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Neufassung der Verbrauchsgebühren Wasser (Kalkulationszeitraum: 
2022 bis 2025)           
 

 
Anlage/n: Gebührenkalkulation Wasserversorgung 2022 - 2025 

Entwurf Änderungssatzung BGS-WAS 
 
Sachbericht: 
 
Gemäß Art. 8 Abs. 1 Satz 2 und Abs. 2 Satz 1 KAG sind kostendeckende und nach 
betriebswirtschaftlichen Grundsätzen bemessene Verbrauchsgebühren zu erhe-
ben. Um den Gebührenbedarf festzustellen zu können ist es erforderlich, eine Ge-
bührenkalkulation zu erstellen.  
 
Die Wasserverbrauchsgebühren wurden zuletzt am 01.01.2001 auf 0,92 €/m³ 
Wasserverbrauch angepasst. In den letzten Jahren erfolgte jeweils eine Nachkal-
kulation. 
 
Für den Kalkulationszeitraum 2022 bis 2025 wurde nunmehr eine Vorauskalkula-
tion der Verbrauchsgebühren erstellt. Aufgrund der aktuell laufenden überörtlichen 
Rechnungsprüfung sind bei der Erstellung mehrere Punkte zu beachten. 
 
Für die Verbrauchsgebührenkalkulation dürfen nur betriebsbedingte Kosten und 
Einnahmen berücksichtigt werden, welche direkt aus dem Betrieb der Wasserver-
sorgungsanlage resultieren (BayVGH, Beschluss 19.02.2019 – 20 B 18.2042, Rn. 
15). Die bisher von der Verwaltung vorgenommene Einbeziehung von Erlösen aus 
der Beteiligung des Städtischen Wasserwerks an der EWAG (Aktienbesitz) darf 
deshalb für die Bemessung der Wasserverbrauchsgebühren in Zukunft nicht mehr 
berücksichtigt werden. 
 
Aufgrund der Personalmehrung im Städt. Wasserwerk sind die Fixkosten im Ver-
gleich zu den Vorjahren angestiegen. Auch durch die gleichbleibend hohen Inves-
titionen im Vermögensplan dürften die Abschreibungen in den nächsten Jahren auf 
konstanten Niveau bleiben. Zusätzlich muss beachtet werden, dass neben den Ab-
schreibungen auch kalkulatorische Zinsen (Verzinsung des Anlagekapitals) als ge-
bührenfähiger Aufwand in die Berechnung mit einfließen müssen. 
 
Im ersten Schritt müssen die Grundgebühren moderat angepasst werden. Im Ver-
gleich mit anderen Städten und Gemeinden sind diese schon längst nicht mehr auf 
marktgerechtem Stand. Für den handelsüblichen, meistverwendeten Hauswasser-
zähler (Q³=4) wird zukünftig anstatt netto 1,02 € monatlich eine Summe von 2,55 
€ fällig (Jahresgebühr: netto 30,60 €).  
 
Die Verbrauchsgebühren steigen von netto 0,92 € auf nunmehr netto 1,06 € an, 
was einer Steigerung von 15,22 % entspricht. Entsprechend der Entwicklung 
wurde auch die Bauwassergebühr auf netto 1,36 € angepasst.  
 



Eine Erhöhung der Verbrauchsgebühren Wasser ist nach so langem Zeitraum keine 
Überraschung mehr. Die Kalkulation stellt nach wie vor nur eine aktuelle Prognose 
dar. Etwaige Über- oder Unterdeckungen sind im Rahmen einer Nachkalkulation 
im nachfolgenden Kalkulationszeitraum (2026 – 2029) zu berücksichtigen. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat beschließt folgende  
 
 
Satzung zur Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasser-

abgabesatzung (BGS-WAS) vom 26.01.2021 
 
 

 
Aufgrund der Art. 5, 8 und 9 des Kommunalabgabengesetzes erlässt der Stadtrat 
der Stadt Weißenhorn folgende Satzung zur Änderung der Beitrags- und Gebüh-
rensatzung zur Wasserabgabesatzung  
 

§ 1 
 
§ 9a Abs. 2 erhält folgende Fassung: 
 

§ 9a Grundgebühr 
 
… 
 

(2) Die Grundgebühr beträgt bei der Verwendung von Wasserzählern mit 
Dauerdurchfluss (Q3) 

 
  bis Q³  4 m³/h  30,60 €/Jahr 
  bis Q³  10 m³/h  61,20 €/Jahr 
  bis Q³  16 m³/h  123,00 €/Jahr 
  über Q³ 16 m³/h  312,00 €/Jahr 
 
  Verbundwasserzähler 
  Bis DN 50 m³/h   462,00 €/Jahr 
  Bis DN 80 m3/h   624,00 €/Jahr 
 
 

§ 2 
 
§ 10 verhält folgende Fassung: 
 

§ 10 Verbrauchsgebühr 
 

(1) Die Verbrauchsgebühr wird nach Maßgabe der nachfolgenden Absätze 
nach der Menge des aus der Wasserversorgungseinrichtung entnomme-
nen Wassers berechnet. Die Gebühr beträgt 1,06 € pro Kubikmeter 
entnommenen Wassers. 
 

(2) Der Wasserverbrauch wird durch geeichte Wasserzähler ermittelt. 



 
Er ist von der Stadt zu schätzen, wenn 
1. Ein Wasserzähler nicht vorhanden ist 
2. Der Zutritt zum Wasserzähler oder dessen Ablesung nicht ermög-

licht wird oder 
3. Sich konkrete Anhaltspunkte dafür ergeben, dass ein Wasserzähler 

den wirklichen Wasserverbrauch nicht angibt. 
 

(3) Wird ein Bauwasserzähler oder ein sonstiger beweglicher Wasserzähler 
verwendet, beträgt die Gebühr 1,36 € pro Kubikmeter entnommenen 
Wassers. 

 
 

§ 3 
 
Diese Satzung tritt zum 01.01.2022 in Kraft. 
 
 
Weißenhorn, den 16.11.2021 
 
 
 
Dr. Wolfgang Fendt 
Erster Bürgermeister 
 
 
 
   
   
   
Andreas Palige  Dr. Wolfgang Fendt  
Werkleiter  1. Bürgermeister 
 

Verwaltungsinterne Vermerke:  
Information und Beteiligung der Fachbereiche 

 Fachbereich 1 
            
 

 Fachbereich 2 
            
 

 Fachbereich 3 
            
 

 Fachbereich 4 
            
 

Sitzungsvorlagen mit möglicher finanzieller Auswirkung 
Für den betroffenen TOP sind  

 keine Haushaltsmittel erforderlich 
 Haushaltsmittel erforderlich (-> Gegenzeichnung der Finanzverwaltung erforderlich) 

  und unter der Haushaltsstelle       eingestellt  und noch keine Haushaltsmittel eingestellt  
 

Gegenzeichnung der Finanzverwaltung:  
Bekanntgabe von NÖ-TOP´s:  

 Bekanntgabe des Beschlusses sobald Gründe für die 
Geheimhaltung weggefallen sind (Art. 52 Abs. 3 GO).  

 Personalangelegenheit keine  
Bekanntgabe. 

 



Gebührenkalkulation Wasserversorgung
Neukalkulation für Kalkulationszeitraum 2022 - 2025

Planung Planung Planung Planung
HHSt. Bezeichnung 2022 2023 2024 2025

Einnahmen
8150.1000 Bauwasser 17.500,00 € 17.500,00 € 17.500,00 € 17.500,00 €
8150.1100 Grundgebühr 140.000,00 € 140.000,00 € 140.000,00 € 140.000,00 €
8150.1110 Reparaturkostenersätze 17.500,00 € 17.500,00 € 17.500,00 € 17.500,00 €
8150.1120 Nebengeschäftserträge 19.000,00 € 19.000,00 € 19.000,00 € 19.000,00 €
8150.1210 Aktivierte Eigenleistungen 5.000,00 € 5.000,00 € 5.000,00 € 5.000,00 €
8150.1250 Erträge aus Beteiligungen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
8150.1400 Mieten und Pachten 8.700,00 € 8.700,00 € 8.700,00 € 8.700,00 €
8150.1410 Altmaterial u. Verkaufserlöse 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
8150.1420 Sonstige Erträge 23.500,00 € 23.500,00 € 23.500,00 € 23.500,00 €
8150.2070 Zinseinnahmen 1.600,00 € 1.600,00 € 1.300,00 € 1.100,00 €

Summe Einnahmen: 232.800,00 € 232.800,00 € 232.500,00 € 232.300,00 €

Materialaufwand
1. Aufwendungen für Roh-, Hilfs- u. 
Betriebsstoffe und für bezogene Waren 140.700,00 € 140.700,00 € 140.700,00 € 140.700,00 €

8150.5000 Unterhalt d. Gebäude und Brunnen 2.000,00 € 2.000,00 € 2.000,00 € 2.000,00 €
8150.5001 Unterhalt d. Werkdienstwohnung 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
8150.5010 Unterhalt der maschinellen Anlagen 8.000,00 € 8.000,00 € 8.000,00 € 8.000,00 €
8150.5100 Unterhalt d. Rohrl. Und Schächte 10.000,00 € 10.000,00 € 10.000,00 € 10.000,00 €
8150.5110 Unterhalt d. Hausanschlüsse 10.000,00 € 10.000,00 € 10.000,00 € 10.000,00 €
8150.5120 Unterhalt d. Wassermesser 12.000,00 € 12.000,00 € 12.000,00 € 12.000,00 €
8150.5200 Unterhalt d. Einr.-/Gebrauchsgegenstände 5.000,00 € 5.000,00 € 5.000,00 € 5.000,00 €
8150.5410 Wasser-, Kanal- und Müllgebühren 1.000,00 € 1.000,00 € 1.000,00 € 1.000,00 €
8150.5440 Stromkosten 64.000,00 € 64.000,00 € 64.000,00 € 64.000,00 €
8150.5500 Unterhalt der Fahrzeuge 6.000,00 € 6.000,00 € 6.000,00 € 6.000,00 €
8150.6210 Heizung und Reinigung 3.000,00 € 3.000,00 € 3.000,00 € 3.000,00 €
8150.6220 sonstiger Betriebsaufwand 2.700,00 € 2.700,00 € 2.700,00 € 2.700,00 €

Kalkulation



8150.6230 Nebengeschäftsaufwand 1.000,00 € 1.000,00 € 1.000,00 € 1.000,00 €
8150.6300 Fremdwasserbezug 16.000,00 € 16.000,00 € 16.000,00 € 16.000,00 €
8150.6240 Lagermehr-/-minderbestand 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

2. Aufwendungen f. bezogene Leistungen 150.400,00 € 95.400,00 € 95.400,00 € 95.400,00 €
8150.5300 Unterhalt der Gebäude und Brunnen 65.000,00 € 20.000,00 € 20.000,00 € 20.000,00 €
8150.5310 Unterhalt der maschinellen Anlagen 5.000,00 € 5.000,00 € 5.000,00 € 5.000,00 €
8150.5320 Unterhalt der Rohrleitungen und Schächte 18.000,00 € 18.000,00 € 18.000,00 € 18.000,00 €
8150.5330 Unterhalt der Hausanschlüsse 25.000,00 € 25.000,00 € 25.000,00 € 25.000,00 €
8150.5340 Unterhalt der Wassermesser 7.000,00 € 7.000,00 € 7.000,00 € 7.000,00 €
8150.5350 Unterh. d. Einricht. u. Gebrauchsggst. 200,00 € 200,00 € 200,00 € 200,00 €
8150.5360 Unterhalt der Fahrzeuge 1.000,00 € 1.000,00 € 1.000,00 € 1.000,00 €
8150.5370 Sonstiger Betriebsaufwand 18.000,00 € 15.000,00 € 15.000,00 € 15.000,00 €
8150.6310 Tel.Geb. z. Steuer, elektr. Anlagen 1.200,00 € 1.200,00 € 1.200,00 € 1.200,00 €
8150.5380 Leistungen für EDV 10.000,00 € 3.000,00 € 3.000,00 € 3.000,00 €

3. Personalaufwand 285.100,00 € 292.900,00 € 300.100,00 € 309.000,00 €
8150.4140 Arbeitslöhne und Vergütungen 222.000,00 € 228.000,00 € 234.000,00 € 241.000,00 €
8150.4440 Sozialversicherungsbeiträge 45.000,00 € 46.300,00 € 47.000,00 € 48.400,00 €
8150.4450 Beiträge zur Berufsgenossenschaft 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
8150.4340 Zusatzversorgungsbeiträge 18.000,00 € 18.500,00 € 19.000,00 € 19.500,00 €
8150.4350 Beihilfen, davon Altersversorgung 100,00 € 100,00 € 100,00 € 100,00 €

4. Sonstige betriebliche Aufwendungen 149.150,00 € 151.150,00 € 151.750,00 € 153.750,00 €
8150.6500 Bürobedarf 1.000,00 € 1.000,00 € 1.000,00 € 1.000,00 €
8150.6520 Post- und Fernsprechgebühren 3.500,00 € 3.500,00 € 3.500,00 € 3.500,00 €
8150.6540 Reisekosten 300,00 € 300,00 € 300,00 € 300,00 €
8150.6570 Sonstige Aufwendungen 500,00 € 500,00 € 500,00 € 500,00 €
8150.6590 Versicherungen 1.200,00 € 1.200,00 € 1.200,00 € 1.200,00 €
8150.6790 Verwaltungskostenbeitrag 135.000,00 € 137.000,00 € 139.000,00 € 141.000,00 €
8150.6550 Prüfungs- und Beratungskosten 5.000,00 € 5.000,00 € 5.000,00 € 5.000,00 €
8150.6610 Mitgliedsbeiträge 250,00 € 250,00 € 250,00 € 250,00 €
8150.6340 pauschale Forderungsabschreibung 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

8150.6350
Verluste a. d. Abgang von Gegenständen 
des Anlagevermögens 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

8150.5620 Aus-, Weiterbild.-Kosten d. Mitarbeiter 2.400,00 € 2.400,00 € 1.000,00 € 1.000,00 €



5. Sonstige Steuern
8150.6400 Gewerbekapitalsteuer, Grundsteuer 600,00 € 600,00 € 600,00 € 600,00 €

6. Zinsen und ähnliche Auwendungen 35.500,00 € 34.900,00 € 34.400,00 € 33.700,00 €
8150.8000 Schuldzinsen für Darlehen 4.500,00 € 3.900,00 € 3.400,00 € 2.700,00 €
8150.8030 Zinsen für inneres Darlehen bei Stadt Whorn 31.000,00 € 31.000,00 € 31.000,00 € 31.000,00 €

7. Kalkulatorische Kosten 335.000,00 € 335.000,00 € 340.000,00 € 340.000,00 €
8150.6800 ordentliche Abschreibungen 240.000,00 € 240.000,00 € 245.000,00 € 245.000,00 €

kalkulatorische Verzinsung 95.000,00 € 95.000,00 € 95.000,00 € 95.000,00 €

Gesamtausgaben: 1.096.450,00 € 1.050.650,00 € 1.062.950,00 € 1.073.150,00 €

./. Gebührenunabhängige Einnahmen 232.800,00 € 232.800,00 € 232.500,00 € 232.300,00 €

umzulegender Aufwand auf die Wassergebühren 863.650,00 € 817.850,00 € 830.450,00 € 840.850,00 €

jährliche Verkaufsmenge in m³ 790.000 790.000 795.000 795.000

Jahrespreise pro m³ 1,09 € 1,04 € 1,04 € 1,06 €

Durchschnittspreis 1,06 €



Verbrauchsgebührenkalkulation Wasser (Kalk.zeitr. 2022 - 2025)
30.5-8633.311-pa.

Berechnung Grundgebühren ab 01.01.2022

Anzahl Zähler (Stand: 25.10.2021)

Dauerdurchfluss Anzahl Zähler Mtl. Gebühr Monate Summe:
Q³ = 4 3809 2,55 € 12 116.555,40 €
Q³ = 10 184 5,10 € 12 11.260,80 €
Q³ = 16 28 10,25 € 12 3.444,00 €
Q³ > 16 5 26,00 € 12 1.560,00 €

Verbundzähler
bis DN 50 9 38,50 € 12 4.158,00 €
bis DN 80 6 52,00 € 12 3.744,00 €

Insgesamt: 4041 140.722,20 €

nach altem Gebührenmodell:

Dauerdurchfluss Anzahl Zähler Mtl. Gebühr Monate Summe:
Q³ = 4 3809 1,02 € 12 46.622,16 €
Q³ = 10 184 2,05 € 12 4.526,40 €
Q³ = 16 28 2,05 € 12 688,80 €
Q³ > 16 5 10,23 € 12 613,80 €

Verbundzähler
bis DN 50 9 15,34 € 12 1.656,72 €
bis DN 80 6 20,45 € 12 1.472,40 €

55.580,28 €


